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Öffentliche Ausschreibung VOB Teil A § 3 
 

§ 12.(2) a) Auftraggeber: Stadt Waren (Müritz) 
   Amt f. Bau, Umwelt u. Wirtschaftsförderung 
   Zum Amtsbrink 1 
   17192 Waren (Müritz) 
   Tel.: 03991/177-652 
   Fax: 03991/177-602 
 
  Ausschreibende 
  Stelle: Hartmut Minke Ingenieurbüro 
   Große Grüne Straße 22 
   17192 Waren (Müritz), 
   Tel.: 03991/665613  
   Fax: 03991/665593 
 
 b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungs- 
   ordnung für Bauleistungen - Teil A (VOB/A) § 3 Nr. 1 
   und Teil B (VOB/B). 
   Es gilt deutsches Recht. 
   Gerichtsstand ist Waren (Müritz). 
 
 c) entfällt 
 
 d) Art des Auftrages: Barrierefreie Neugestaltung Schulhof 2. BA 
   Regionale Schule Friedrich Dethloff 
   Los 1 und 2 
 
 e) Ort der Ausführung: Waren (Müritz) 
 
 f) Art und Umfang der 
  Leistungen: Verkehrssicherungen 
   Abbrucharbeiten (Betonplatten, Pflaster, Borde, RW-Kanal) 
   RW-Kanal einschl. Anschlussleitungen,  
   Erdbau, einschl. L-Schalen und Auffüllungen/Hinterfüllungen 
   Straßenbauarbeiten (Borde, Rinnen, Pflaster) 
   Ausstattungen 
   Landschaftsbauarbeiten 
 
Los 1: Tiefbauarbeiten 
 

 Verkehrssicherungen: Baustellensicherung 
    Teil- und Vollsperrungen Schulhof 
    Umleitungsbeschilderung für Schüler, Lehrer, Besucher 

 
  Abbrucharbeiten: ca. 100 m² Hecken/Buschwerk roden 
   ca. 60 m RW-Kanal abbrechen 
   ca. 3 St. Schächte ausbauen 
   ca. 120 m² Pflasterdecke aufnehmen 
   ca. 800 m² Plattenbelag aufnehmen 
   ca. 300 m² Betondecke aufnehmen 
   ca. 170 m Borde/Rasenkanten aufnehmen 
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  RW-Kanal: ca. 170 m RW-Kanal einschl. Erdarbeiten 
   ca. 3 St. Entwässerungsschächte 
 
  Anschlussleitungen: ca. 130 m Anschlussleitungen 
   ca. 10 St. Straßenabläufe 
 
  Erdbau: ca. 120 m³ Oberboden abtragen 
   ca. 400 m³ Boden lösen/verwerten 
   ca. 250 m³ Material als Bauwerkshinterfüllung 
   ca.1.700 m² Planum 
 
  Straßenbauarbeiten: ca.1.700 m² Schottertragschichten herstellen 
   ca. 350 m Bordstein/Rasenkanten inkl.  
     1 St. Behindertengerechte Rampe 
   ca.1.300 m² Pflaster; verschiedener Art 
     inkl. 1 St. Behindertengerechte Rampe 
   ca. 50 m² Fallschutz 
   ca. 1 St. Lauftreppe 
 
  Ausstattungen: ca. 50 m Einfassung aus Winkelstützelementen; 
     überwiegend neu setzen 
   ca. 50 m Winkelstützelemente; Höhe 1,00 – 2,50 m 
   ca. 35 m Sitzmauer mit Abdeckplatten 
   ca. 7 St. Baumroste 
   ca. 20 m Sitztreppe (aus Blockstufen) 
   ca. 13 St. Bänke abbauen, umarbeiten 
   ca. 10 St. Papierkörbe 
   ca. 100 St. Fahrradständer neu 
    4 St. Bank-/Sitzauflagen 
    1 St. Baskettballständer 
    1 St. Lümmelmöbel neu 
     „Original Kinderland“ 
    3 St. Demontage/Montage 
     (Umsetzung) Straßenleuchten 
 
  Landschaftsbau: ca. 360 m² Oberboden liefern 
   ca. 200 m² Rasen herstellen 
   ca. 230 m² Gehölzfläche mulchen 
   ca. 600 St. Sträucher pflanzen 
   ca. 15 St. Hochstämme / Solitär 
     entspr. Pflegen über 3 Jahre 
 
Los 2: Metallbauarbeiten 
 
  Abbrucharbeiten: ca. 50 m Zaun aufnehmen 
   ca. 3 St. Tore aufnehmen 
   ca. 15 m Treppengeländer aufnehmen 
 
  Zaunbau: ca. 90 m Stahlgitterzaun herstellen 
   ca. 6 St. Toranlage, tlw. Wiedereinbau 
 
  Ausstattungen:  2 St. Fahrradständerüberdachung 
   ca. 5 m Geländer für Außentreppe 
   ca. 60 m Geländer für Behindertengerechte Rampe 

 
 g) entfällt 

 
 h) Aufteilung in Lose: ja 
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 i)  Ausführungsfristen: März – August 2018 (beide Lose); 
    Bepflanzung Oktober 2018 
 
 j)  Nebenangebote: - nicht zugelassen; 
    - Pauschalangebote sind nicht zugelassen 
 
 h) Anforderung der Angebotsunterlagen: 
   Die Unterlagen können ab 06. September 2017  
   beim 

Hartmut Minke Ingenieurbüro, Große Grüne Straße 22, 
17192 Waren (Müritz), schriftlich angefordert werden; 

   weitere Auskünfte unter Tel.:03991/665613 
 

  l) Zahlung der Entschädigung für die Übersendung der Unterlagen: 
Der Unkostenbeitrag für die Ausschreibungsunterlagen 

   beträgt   40,00 €  inklusive GAEB-Datei per E-Mail.  
   Der Betrag ist bei der Müritz-Sparkasse 
   IBAN: DE39 1505 0100 0641 0093 30;  
   BIC: NOLADE21WRN 
   mit dem Vermerk 
   Öffentl.  Ausschreibg. FDS, 2.BA Los 1 
   einzuzahlen bzw. als Verrechnungsscheck der Anforderung 
   beizufügen. 
 
   Der Unkostenbeitrag für die Ausschreibungsunterlagen 
   beträgt   15,00 €  inclusive GAEB-Datei per E-Mail/CD/DVD. 
   Der Betrag ist bei der Müritz-Sparkasse 
   IBAN: DE 07 1505 0100 0300 1008 84 
   BIC: NOLADE21WRN 
   mit dem Vermerk 
   Öffentl.  Ausschreibg. FDS, 2.BA Los 2 
   einzuzahlen bzw. als Verrechnungsscheck der Anforderung 
   beizufügen. 
 
 m) entfällt 
 
 n) Termin für die Einreichung der Angebote: 
   Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin am 
   28. September 2017, 10. 00 Uhr  Los 1, 
   und 
   28. September 2017, 10. 30 Uhr  Los 2,  
   in der Submissionsstelle vorliegen. 
 
 o) Anschrift für die Einreichung der Angebote für alle Lose: 
   Stadt Waren (Müritz) 
   Amt f. Bau, Umwelt u. Wirtschaftsförderung 
   Zum Amtsbrink 1 
   17192 Waren (Müritz) 
 
 p) Sprache: Die Angebote müssen in deutscher Sprache abgefasst 
   sein. 
 
 q) Eröffnung der Angebote:  
   28. September 2017, 10. 00 Uhr Los 1 
   und 
   28. September 2017, 10. 30 Uhr Los 2 
   Stadt Waren (Müritz) 
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   Raum 2.21 
  Zum Amtsbrink 1 

   17192 Waren (Müritz) 
 
  Personen die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
   - Bieter oder ihre Bevollmächtigten 
 

 r) Geforderte Sicherheiten:  
   Sicherheitsleistung 5 % der Auftragssumme brutto 
   Gewährleistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungs- 
   summe brutto, getrennt je Auftraggeber 
 
 s) Zahlungsbedingungen:  
   gemäß VOB/B § 16 
 
 t) Rechtsform der Bietergemeinschaft: 
   gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
   Vertreter 
 
 u) Geforderte Eignungsnachweise: 
   Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Lei- 
   stungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben gemäß 
   VOB/A § 6 Abs. 3 Nr.2 Buchst. a) bis i) zu machen;  
   Eigenerklärung bzw. Nachweis Präqualifikation (a) bis i). 
   Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft,  
   Finanzamt, Krankenkasse und den Nachweis der Fachkunde  
   vorzulegen; 
   ebenfalls Auskunft aus dem Gewerbezentralregister 
   nach §150 Gewerbeordnung; 
   nach Aufforderung des Auftraggebers. 
 
 v) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am : 17. November 2017   
 
 w) Stelle zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen: 
   Rechtsaufsichtsbehörde des 
   Landkreises Mecklenburgische Seenplatte 
   Platanenstraße 43 
   17033 Neubrandenburg 
 


